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was haben wir zu erwarten

• Wetterextreme nehmen zu

• hohe Varianz von Jahr zu Jahr

• Kälteperioden werden weniger → günstig für Schädlinge

• Dürrephasen (> 2 Monate kein Niederschlag) nehmen zu

• Wasserverfügbarkeit nimmt ab

nach Elsäßer 2020 und Weber 2022
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Auswirkungen auf das Grünland und die Weide

• botanische Zusammensetzung verändert sich

• Trockenmasseertrag sinkt → Ertragseinbußen

• es entstehen Lücken im Grünland

• unerwünscht Arten können die Lücken besiedeln

• offene Stellen erwärmen sich schneller und sind
für Schädlinge (z.B. Mai oder Junikäfer) attraktiver

nach Elsäßer 2020 und Weber 2022
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mehr Arten im Grünland

• intensiv genutztes Grünland ist meist gräserbetont

• Artensprektrum kann erweitert werden
• Trockenheitstoleranz

• Biodiversität

• Kleearten
• Weißklee

• Rotklee

• Luzerne und Esparsette

• Kräuterarten
• Spitzwegerich

• Wegwarte (Chicorée)

nach Elsäßer 2020 und Weber 2022

Fotos: heumilch.comFoto: dsv saaten
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Grünland ohne Wasser

Versuche bei Agroscope Schweiz

• nach Trockenheit hatten alle im Versuch geprüften
Pflanzen eine größere Wurzelmasse

• Deutsches Weidelgras reagierte schnell positiv auf
wiederkehrende Feuchte (Resilienz), aber das ist sortenabhängig

• Gräser speichern Reserven vermehrt in den Stoppeln
→ nicht zu tief nutzen oder abfressen lassen!

• in der Trockenphase keine N-Verfügbarkeit im Boden;
nach Regen wieder starke N-Mobilisierung

nach Hofer et al. 2016, Hahn et al. 2021, Weber 2023
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potentieller Futterzuwachs - Prognose

nach Elsäßer 2020, Weber 2023

„normaler“ Zuwachsverlauf

potenziell zu erwartender Zuwachsverlauf

kaum Zuwachs im Sommer

längere Weidedauer

früherer Beginn

Grundsätzlich
Futterangebot an
Bedarf anpassen
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potentieller Futterzuwachs - Prognose

nach Elsäßer 2020, Weber 2023

Nutzung intensiv keine intensiv Spät

Düngung Ja Nein Ja nein
wenn ja,

dann späte 
Nutzung

Nährstoff-
wirkung

normal keine starke 
Mineralisation

zu viel N 
verfügbar

Gülle im
Herbst ?
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Verschiedene Gräser

Fotos: LfL

Knaulgras Rot-
schwingel

Rohr-
schwingel

Wiesenschweidel
/ Festulolium

Deutsches
Weidelgras

Wiesen-
lieschgras

WiesenrispeWiesen-
schwingel

kann mit weniger 
Regen auskommen

Kreuzung
Schwingel / Weidelgras

z.T. RSC eingekreuzt

langsame Jugend,
nicht für Weide

früh ernten
verdrängt andere
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Wann nachsäen ?

Mai Juni Juli August SeptemberApril

bei aktuten
hohen Schäden
durch Aus-
winterung
oder Mäusen

konstanter 
Niederschlag
wenn Nach-
saat zur 
Vegetations-
beginn nicht 
erfolgreich war

zurückgehende 
Konkurrenzkraft  
Altnarbe:
Zeit muss reichen 
zur Bestockung vor 
Winter

guter 
konstanter 
Nieder-
schlag

1 2 3 4 5

Leguminosen Gräser
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Morphologie Ampfer

• Ausdauernd 30-120 cm hoch
Wurzelstock ästig / mehrköpfig

• Samenproduktion Wind, Wasser, Tiere, Erntegut

• Samenverbreitung Krauer Ampfer 100 bis >4000
Stumpfblättriger bis >6000
Lebensdauer bis 80 Jahre

• Wurzel Tiefe >3m
Breite 0,3m bis 1m

140 cm

180 cm

100 cm

20 cm

60 cm

Kutschera

Dt. Weidelgras         Ampfer
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Ampfer

Auslagerung Einlagerung
geht sehr schnell

Einlagerung
lässt deutlich nach

Abgeschlossen

Reservestoffe

Vegetative Phase Generative Phase

Assimilate
gehen in
Stängel
und Samen-
Produktion

Sommerer (nach Elsäßer LAZBW)

Wiederaustrieb Rosettenstadium Schieben des
Samenstandes

Blüte + Samenreife

chemisch 
mind. 14 Tage

vor Samen-
reife

mechanisch 
Beginn

Samenreife

Erneuerungs-
Knospe

Wurzelstock
3-10 cm

chemisch
bis 20% der 

Ampferpflanzen mit 
Blütenstängel
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Ampferstecher

100 cm80 cm
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Heißwasser

Foto: FIBL Schweiz (T. Alföldi) und Agroscope (R.Latsch) 2013

Test beim FIBL Schweiz:
120-180 Pflanzen/Std
1,6 l Wasser / Pflanze
1 l Benzin/60 Pflanzen
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Rückenspritze

• z.B. Hohlkegeldüse

• 1,1 mm Bohrung, Messing

• Spritzwinkel: 70°

Bohrung Durchflussmenge l/min bei
Verwendung

mm 2 bar 3 bar 4 bar

0,6 0,20 0,25 0,30 
für sehr fein zu verteilende 
Flüssigkeiten

1,1 0,56 0,69 0,80 
Pflanzenschutz an Bäumen und 
Sträuchern, Standarddüse

1,5 0,77 0,93 1,09 
Pflanzenschutz an Sträuchern und 
Bäumen mit höherem 
Flüssigkeitsaufwand

2,5 2,56 3,20 3,68 Kalken
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Sensorgesteuerte Applikationstechnik
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Allgäu Automation  - RumboJet
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Rumex
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ecorobotix
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Ausnahmen

FAKT II B7 (früher D1) „völliger Verzicht auf Grünland“
Ökoregelung ÖR4 „extensivierung des gesamten Grünlandes des Betriebs“
• Ausnahmen für chemische Einzelpflanzenbekämpfung möglich
• sensorgesteuerte Technik wird bei Ausnahmen zugelassen
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Ausnahmen
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Ausnahmen
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Ausnahmen
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Ausnahmen



Landwirtschaftsamt Ravensburg
Außenstelle Leutkirch

Werner Sommerer
Tel. 07561-9820 6632

w.sommerer@rv.de




